
Sportabzeichen
Die Prüfer des Stadtsportbundes 
nehmen am morgigen Sonntag die 
Radfahr-Leistungen für das Sport-
abzeichen ab. Treffen ist um 9.30 
Uhr in der Gotthelf-Leimbach-
Straße (Industriegebiet Grone). 
Der Start erfolgt ab 10 Uhr. Ge-
fahren wird (mit Helm) auf dem 
Rundkurs Gotthelf-Leinbach-
Straße – Robert-Bosch-Breite – 
Adolf-Hoyer-Straße – Florenz-
Sartorius-Straße. Weitere Termi-
ne sind der 11. Juli, 1. August und 5. 
September.

Leichtathletik
Einzige norddeutsche Teilnehmer 
bei der Deutschen Berglaufmeis-
terschaft waren Coline Ricard und 
Jasper Cirkel von der LGG. Für 
beide waren die 10,5 Kilometer am 
Hochblauen in der Schwäbischen 
Alb eine Premiere und ihr Ab-
schneiden in den Feldern der im 
Überwinden von fast 1000 Höhen-
metern besser geübten Lang-
streckler aus den südlichen Breiten 
der Republik beachtlich. U-23-Ju-
nior Cirkel erreichte nach 53:18 
Minuten die Ziellinie auf der 1165 
m hohen Bergkuppe und freute 
sich über einen hervorragenden 
siebten Platz. Ricard benötigte für 
dieselbe Strecke 1:05,44 Stunden 
und kam mit dieser Zeit im guten 
Mittelfeld als 14. ins Ziel. bru

Volleyball
Beim 32. Mixed-Turnier des FSV 
Bund für natürliche Lebensfüh-
rung (BfnL) Göttingen im Sport- 
und Freizeitpark Bördel hat sich 
der TV Gieboldehausen I durch-
gesetzt. Die weiteren Plätze beleg-
ten Tuspo Weende, Allstar I, TSV 
Diemarden, Allstar II und BfnL 
Göttingen/TSG Münden. Zwölf 
Mannschaften waren an den Start 
gegangen.

Judo
Beim vom niedersächsischen Judo-
verband ausgerichteten Ranglis-
tenturnier in Holle-Grasdorf er-
rang Jonathan Patzke (Tuspo 
Weende) in der Gewichtsklasse 
-60 Kilogramm bei den Herren 
den 3. Platz.  Bei den Frauen wurde 
die Weenderin Christina Schwar-
zer (über 78 kg) ebenfalls Dritte.

Jumpstyle
Bei den Deutschen Meisterschaf-
ten in Oberursel ertanzte sich Pa-
trik Jaeger von der Tanzschule 
Krebs in der Hauptgruppe Solo 
den sechsten Platz. Er und der elf-
jährige Deutsche Meister Moritz 
Keller (Tageblatt berichtete) wer-
den weiter auf ihr Ziel, die Teil-
nahme an der ersten Europameis-
terschaft im kommenden Jahr, hin 
arbeiten.

SPORT KOMPAKT

Deutschland 
klarer Favorit

Göttingen (mig). Für die Leser 
des Göttinger Tageblatts ist 
Deutschland klarer Titelfavorit 
bei der Fußball-Weltmeister-
schaft in Südafrika. 46 Prozent 
(187 Stimmen) sind davon über-
zeugt, dass die DFB-Auswahl 
zum vierten Mal den WM-Po-
kal holt. Auf Rang zwei folgt mit 
22 Prozent (88) Europameister 
Spanien. Neun Prozent (38) tip-
pen auf Argentinien, nur sechs 
(25) auf den fünffachen Cham-
pion Brasilien, drei Prozent (14) 
auf England und zwei (9) auf 
Frankreich. Elf Prozent (43) 
glauben, dass ein anderes Team 
Weltmeister wird. In der neuen 
Frage der Woche geht es um das 
Vuvuzela-Verbot beim Public 
Viewing in der Lokhalle.

Frage der Woche

Bremke feiert Titel  
mit Fahnenumzug

Göttingen. Die Würfel in der 
Fußball-Kreisliga sind gefallen, 
und so geht es am letzten Spiel-
tag der Saison am morgigen 
Sonntag nur noch um zwei Din-
ge: Spaß zu haben und noch ein-
mal zu gewinnen. 

Eine Menge Spaß hatte in die-
ser Saison der TSV Bremke/
Ischenrode, der sich nach zwei 
zweiten Plätzen endlich den 
Meistertitel und den damit ver-
bundenen Aufstieg in die Be-
zirksliga sicherte. Vor der letz-
ten Partie beim Tabellenzweiten 
SV Seeburg hat Bremke/Ischen-
rode satte zehn Punkte Vor-
sprung und dabei eine Tordiffe-
renz von plus 76 Treffern – der 
TSV verfügt mit 100 erzielten 
Toren über den besten Sturm 
der Liga und mit 24 Gegentref-
fern über die beste Abwehr. 

Um den Titel gebührend zu 
feiern, setzt Bremke/Ischenro-
de zwei Busse ein. Der erste 
fährt gegen 13.15 Uhr, der zwei-
te gegen 13.45 Uhr vom Sport-
gelände ab. Nach der Rückkehr 
gegen 18.45 Uhr ist ein Fahnen-
umzug durch Bremke geplant, 
bevor im Vereinsheim weiter 
gefeiert wird. 

Der PSV Blau-Gelb hätte sich 
am letzten Spieltag zumindest 
noch den inoffiziellen Titel ei-
nes Vizemeisters sichern kön-
nen. Doch weil nach Tageblatt-
Informationen ein Großteil der 
Mannschaft den Klub verlässt, 
hat der PSV mit sofortiger Wir-
kung zurückgezogen, lässt da-
mit die morgige letzte Begeg-
nung gegen die SG Werratal 
ausfallen und stellt in Zukunft 
keine Mannschaft mehr. Es blei-
be aber bei drei Absteigern, un-
terstrich der Spielausschuss-
Vorsitzende Alfred Bonenber-
ger auf Tageblatt-Nachfrage.

Die SG Lenglern, die in der 
kommenden Saison von Gün-
ther Friedrichs trainiert wird, 
hat nach einer durchwachsenen 
Rückrunde den Klassenverbleib 
sicher. Künftig nicht mehr dabei 
ist Volker Trümper, ehemaliger 
Abteilungsleiter der SG, der zu-
letzt als Pressewart tätig war. 
Lenglern empfängt die SV Groß 
Ellershausen/Hetjershausen. 

Die Spiele: Sonntag (15 Uhr): 
Hilkerode – Rosdorf, Giebolde-
hausen – Dransfeld, Seeburg – 
Bremke/I., Harste – Obern-
feld/R., PSV Blau-Gelb – Werra-
tal, Lenglern – Gr. Ellershausen/ 
H., Lindenberg-A. – Mingerode.

PSV Blau-Gelb zieht Team zurück
VON EDUARD WARDA

Torjäger des neuen Titelträgers: Björn Denecke, Stürmer des TSV 
Bremke/Ischenrode.  Vetter

ANZEIGE

Erstmals wird in Rosdorf gegen die Zeit gefahren

Rosdorf (oh). Erstmals nach 
Rosdorf lädt die Radsportabtei-
lung des Tuspo Weende als Aus-
richter am morgigen Sonntag 
zum Zeitfahren ein – über 26 
Kilometer für Jugendliche und 
Erwachsene sowie 13 Kilometer 
für Kinder. Die von der Agentur 
personal sports organisierte 
Veranstaltung ist die zweite von 
drei Etappen des AOK-Zeitfahr-
cups, dessen erster Teil im April 
der Prolog zur Tour d’Energie 
von den Terrassen war. Los 
geht’s morgen um 12 Uhr, Start 
und Ziel sind an der Umge-
hungsstraße Am Flütedamm. 

Über den Drehscheibenkrei-
sel der Südumgehung geht es 
zunächst in Richtung Obernjesa 
und dann weiter durch Siebolds-

hausen, Lemshausen und Men-
gershausen. Zurück am Kreisel 
begeben sich die Teilnehmer 
entweder auf eine weitere Runde 
oder kehren zurück zum Flüte-
damm Höhe Bäckerei Ruch.

Zwischen 12 und 14 Uhr wer-
de es in diesem Bereich ein „er-
höhtes Aufkommen von stets 
einzeln fahrenden Radsport-
lern“ geben, betont Organisator 
Frieder Uflacker. Die „100er-
Marke“ bei den Voranmeldun-
gen sei bereits überschritten 
worden, wobei Teilnehmer eine 
bis zu 200 Kilometer lange An-
reise in Kauf nähmen.

Anmeldungen noch am Sonn-
tag von 10.30 bis 11.45 Uhr am 
Start.

Sechster AOK-Zeitfahrcup von Tuspo Weende: Zweite Etappe wird am Flütedamm gestartet

Schwimmfest von Waspo

Göttingen (oh). 20 Vereine 
kämpfen am Wochenende im 
Freibad Brauweg beim elften 
Sommerschwimmfest von Wa-
spo 08 um Mannschaftspokale. 
Im Programm sind über alle vier 
Schwimmlagen die Distanzen 
50, 100 und 200 m sowie 200 m 
Lagen und 400 m Freistil. 384 
Schwimmer haben gemeldet. Sie 
absolvieren 1855 Einzelstarts, 
hinzu kommen noch einige Staf-
feln. Wettkampfbeginn ist an 
beiden Tagen um 10 Uhr. 

Zu den niedersächsischen 
Vereinen aus der näheren und 
weiteren Umgebung kommen 
Vereine aus Bayern, Bremen, 

Brandenburg, Hessen, Sachsen 
und Nordrhein-Westfalen, die 
zum Teil erstmalig in Göttin-
gen an den Start gehen. Nicht 
am Start ist Waspos frischgeba-
ckener deutscher Jahrgangs-
meister über 1500 m Freistil 
Marcel Jerzyk: Er absolviert am 
Sonntag seinen ersten Europa-
cupstart über 10 Kilometer in 
Italien. Einerseits bedauere er, 
nicht am Sommerschwimmfest 
teilnehmen zu können, anderer-
seits freue er sich sehr auf sein 
Debüt in der Nationalmann-
schaft, sagte er. Während der 
Wettkämpfe bleibt für Badegäs-
te das Sportbecken gesperrt.

384 Teilnehmer aus 20 Vereinen im Freibad Brauweg

Wettkämpfe im Freibad Brauweg: Waspo richtet am Wochenende  
ihr elftes Sommerschwimmfest aus.  Pförtner

Strampeln gegen die Zeit: Szene vom Start des Prologs der Tour 
d‘Energie im vergangenen April.  Pförtner

Göttingen (war). Nur ein 
Sieg zählt am heutigen Sonn-
abend für die SVG, will sie die 
Hoffnung auf die eingleisige 
Fußball-Oberliga nicht end-
gültig begraben. Im dritten 
Spiel der Relegationsgruppe 
B treten die Schwarz-Weißen 
um 15 Uhr beim Bezirksober-
ligisten MTV Wolfenbüttel 
an. Der Gewinner darf am 
kommenden Mittwoch um 19 
Uhr auf neutralem Platz in 
Barsinghausen ein Entschei-
dungsspiel gegen den Dritten 
der Relegationsgruppe A aus-
tragen. Momentan ist dies Ar-
minia Hannover.

Eine schlechte Chancen-
verwertung und Konzentrati-
onsschwächen beim Gastspiel 
in Uelzen am vergangenen 
Mittwoch wurmen SVG-
Trainer Djordje Curcic im-
mer noch. „Wir haben das 
Spiel gemacht, Chancen ge-
habt, und die haben 4:2 ge-
wonnen“, schimpft er. „Wir 
waren einerseits zu großzügig 
und hatten andererseits Pro-
bleme mit der Konzentration, 
wobei ein oder zwei Spieler 
auch zu unerfahren sind.“ 
Wegen der Verletzungsmise-

re habe er etwa aus Mittel-
feldspielern Innenverteidiger 
machen müssen. Kontinuität 
sieht anders aus.

Trotzdem gebe es keinen 
Grund, das Team umfang-
reich umzubauen – Ehlert und 
Müller bleiben Innenverteidi-

ger. Gestern 
Abend wurde 
El Eid aus 
den USA zu-
rückerwartet, 
er wiederum 
könnte in die 
Startelf auf-
rücken. Doch 
nicht für 
Beyazit, der 
nach seinen 
beiden Tref-
fern in Uel-

zen gesetzt sein dürfte. Cur-
cic: „Er ist ein erfahrener Spie-
ler, und wir brauchen jetzt er-
fahrene Spieler.“ Auch nach 
zwei Niederlagen hat die SVG 
die Qualifikation noch immer 
in der eigenen Hand. „Spielen 
wir so wie in Uelzen, machen 
wir Wolfenbüttel weg, spielen 
wir so wie gegen Osnabrück, 
sieht es schlecht aus“, sagt der 
SVG-Trainer. 

Letzte Chance für die SVG
In Wolfenbüttel geht es um den dritten Platz

Göttingen (war). Auszeich-
nung für die Schachtebeck-
Brüder, Radsportler des Tu-
spo Weende: Nils Schach-
tebeck wurde vom Landes-
verband Niedersachsen für 
die Deutschen Meister-
schaften am 20. Juni in sei-
ner Klasse U 17 nominiert. 
Sein Bruder Michel, der in 
der Klasse U 15 startet, 
wurde vom Verband aufge-
fordert, sich als Ersatzfah-
rer bereit zu halten. 

Auf sich aufmerksam 
hatten die Brüder durch 
ihre couragierte Fahrweise 
bei den Norddeutschen 
Meisterschaften in Meck-
lenburg-Vorpommern ge-
macht. Die Nachwuchs-
Meisterschaften finden in 
diesem Jahr im Rheinland-
pfälzischen Bundenthal 
statt. 

Unterdessen wurden in 
Clausthal-Zellerfeld die 
Landesmeisterschaften im 
Mountainbike-Marathon 
ausgetragen. Jörg Schmidt-
mann vom Tuspo Weende, 
der sich das Rennen sehr 
gut einteilte, belegte nach 
102 Kilometern auf einer 
anspruchsvollen Strecke 
mit steilen Anstiegen und 
zum Teil schlammigen Ab-
fahrten in der Elite-Klasse 
den dritten Platz. Sein 
Teamkollege Wolf Dieter 
Brandt hatte in der Senio-
renklasse Pech, als er, gut 
im Rennen liegend, mit ei-
nem Defekt ausschied.

Wer holt sich den  
WM-Pokal 2010?

Schachtebeck 
nominiert
Radsport-DM

Spannendes Finale 

in 1. Kreisklasse C
Göttingen (war). In sämtli-
chen Ligen der 1. Fußball-
Kreisklasse sind vor dem letz-
ten Spieltag an diesem Wo-
chenende die Entscheidungen 
um den Titel gefallen. In sämt-
lichen Ligen? Nein, denn die 1. 
Kreisklasse C macht es span-
nend, wie lange nicht mehr. Vor 
den finalen Begegnungen am 
morgigen Sonntag befinden 
sich drei Teams punktgleich an 
der Spitze.

Die beste Ausgangsposition 
im Kampf um die Meister-
schaft und den Aufstieg in die 
Kreisliga hat der TSV Jühnde, 
der mit der besten Tordiffe-
renz morgen um 15 Uhr beim 
Tabellenvorletzten SC Rosdorf 
II antreten muss. Zur gleichen 
Zeit stehen sich der Zweite 
TSV Groß Schneen und der 
Dritte SG Niedernjesa gegen-
über. Sollte Jühnde in Rosdorf 
nicht über ein Unentschieden 
hinauskommen, holt sich der 
Gewinner des Verfolgerduells 
den Titel.

Yusuf Beyazit

Deutschland 
46%

Brasilien 6%

Eine andere
Mannschaft 

11%

Spanien 22%

England 3%

Argentinien 
9%

Frankreich 2%
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Einladung zum „Rummelplatz“

Ein-Sichten mit Regisseurin

Christina Friedrich

und Dramaturgin

Miriam Reimers

DT-Keller

Montag, 14. Juni, 18.30 Uhr

Eine Stunde intensive Diskussion

DT-Förderverein und

DT Göttingen
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